
 

 

Projekttitel: Kultur(a) VYS-NÖ     

Projektlaufzeit: 07/2014 – 12/2014   

Projektpartner: LP: Museum Vysočina Havlíčkův Brod, 
příspěvková organizace; PP1: Kulturvernetzung NÖ 
 

Projektbeschreibung: 
Durch das Projekt „Lebendige Kulturzusammenarbeit Vysočina - 
Niederösterreich“ wollten die Partner in die gegenseitige Zusammenarbeit neue 
Ideen einbringen, die bisherige Kooperation um neue Formen und Ansätze in der 

Entwicklung eines gemeinsamen Kulturraums Vysočina und Niederösterreich 
erweitern, das alles zum Anlass des 25-jährigen Jubiläums des Falls des Eisernen 

Vorhangs und 10 Jahre EU-Beitritt. Die Zusammenarbeit zielte auf gegenwärtige 
künstlerische Werke  von Künstlern aus Vysočina und Niederösterreich ab. Es 
wurden Werkstätten und Ateliers von Künstlern und Kulturschaffenden geöffnet, 

die es Besuchern aus Tschechien und Österreich ermöglichen, sich mit ihren 
Werken bekannt zu machen. Eine weitere Aktivität war die grenzüberschreitende 

Bewerbung eines Ausstellungsprojekts, das die wertvollsten 
Ausstellungsexponate aus den Museen- und Galeriesammlungen des Kreises 
Vysočina  den österreichischen und tschechischen Besuchern präsentieren. Die 

letzte Aktivität des Projekts war die Umsetzung einer Ausstellung von Bildern und 
Werken aus der Sammlung des Bundeslands Niederösterreich, des Kreises 

Vysočina bzw. weiteren Institutionen. Hauptmotiv waren Bilder von Festungen 
und Burgen, die sich in der Nähe der tschechisch-niederösterreichischen Grenze 
befinden. So wie sich die Bedeutung der Grenze zwischen den Staaten änderte, 

änderte sich im Laufe der Jahrhunderte auch die Bedeutung der angeführten 
Bauwerke. Zum Beispiel wandelten sich die Burgen, die zu Schutz- und später zu 

Repräsentationszwecken dienten, mit der Zeit  zu touristischen Zielen, und die 
Bewohner beider Länder können sich heute frei bewegen und interessante Plätze 
bei ihren Nachbarn besuchen. Auf diese Tatsache des freien Bewegens der 

Bürger im Rahmen der EU, das heute vor allem die junge Generation als 
selbstverständlich betrachtet, wollte diese zweisprachige Ausstellung ebenfalls 

aufmerksam machen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Weitere Informationen: http://www.vysocina-kultura.cz/ 

http://www.vysocina-kultura.cz/

